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Stellungnahme zu Aktenzeichen 4400 - IV. 479 

 

 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

 

Bezug nehmend auf Ihr Schreiben vom 19.12.2018 zu oben genanntem Aktenzeichen 

bedanken wir uns für Ihre Umsicht, unsere Landesarbeitsgemeinschaft an der 

Verbändeanhörung zum Entwurf eines Gesetzes zur Verbesserung des 

Rechtsschutzes bei Fixierungen im Justiz- und Maßregelvollzug und bei öffentlich-

rechtlichen Unterbringungen in psychiatrischen Einrichtungen des Landes Nordrhein-

Westfalen zu beteiligen. Wir begrüßen die Gelegenheit sehr, uns zum vorliegenden 

Gesetzesentwurf zu äußern.  
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A14, A01



 

Die LAG der Psychologinnen und Psychologen im Strafvollzug des Landes NRW 

schlägt zu § 71 des Entwurfes folgende Änderungen vor:  

 

In § 71 (1) soll der letzte, eingefügte Satz („Im Bedarfsfall ist der psychologische 

Dienst hinzuzuziehen.“) wieder gestrichen werden. 

 

In § 71 (2) sollte der Text „und im Bedarfsfall der psychologische“ beibehalten 

werden. 

 

Unserer Ansicht zufolge ist eine Beteiligung des psychologischen Dienstes bei der 

Anordnung der Fixierung nicht angezeigt. Zur Betreuung fixierter Gefangener kann 

eine Beteiligung des psychologischen Dienstes nicht generell, aber im Bedarfsfalle, 

sinnvoll und notwendig sein. Aus unserer Sicht handelt es sich bei der Indikation für 

eine Fixierung um eine Prüfung in medizinischer Zuständigkeit, woraus sich eine 

lediglich individuell begründete und punktuelle Beteiligung des psychologischen 

Dienstes ergibt.  

 

Sollten Rückfragen bestehen, so stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

Yasmin Scheiner 

Vorsitzende  


